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Die Sankt-Josefskirche feiert Geburtstag
Erzbischof Dr. Ludwig
Schick feiert mit den
Gefreesern das Jubilä-
um der Sankt-Josefskir-
che. Nach dem Zweiten
Weltkrieg hatten die
katholischen Christen
lange auf ein eigenes
Gotteshaus verzichten
müssen.
Für den Bamberger Oberhirten

war es der erste Besuch in der Stadt
am Rande des Fichtelgebirges. Ende
September feierte er dort mit der ka-
tholischen Gemeinde und zahlrei-
chen Vertretern des öffentlichen Le-
bens das 50. Weihejubiläum der
Sankt-Josefskirche. Das noch recht
junge moderne Gotteshaus war zur
Festmesse bis auf den letzten Platz
besetzt.
„Es gehörte damals viel Mut dazu,

hier oben auf dem Berg eine Kirche
für die katholischen Bürger zu bau-
en“, lobte Dr. Ludwig Schick seine
Gefreeser Glaubensgenossen. „Wir
sind zwar heute hier vor allem zu-
sammengekommen, um zurückzu-
blicken. Aber der eigentliche Zweck
der Feier ist es, mit voller Kraft nach
vorne zu schauen.“
Mit seiner spirituell anspruchsvol-

len aber dennoch sehr lebensnahen
Predigt traf der hohe Würdenträger
für jede Altersgruppe unter den Zu-
hörern den richtigen Ton. „Die Kir-
che ist neben dem Ort fürs Gebet
auch Schule des Lebens“, bekräftigte
Schick. „Hier wird das Gute und
Vernünftige gelehrt, Wahrheit und
Barmherzigkeit, wo es ansonsten in
Beruf und Gesellschaft oft eher um

Ellenbogen und Notlügen geht.“
Auch der ökumenische Gedanke

nahm einen großen Raum ein, in
der Festmesse selbst und bei der an-
schließenden Feier im Pfarrsaal. Die
Gefreeser Katholiken leben ihn im
Prinzip vom Beginn des „Neustarts“
ihrer Gemeinde nach den Wirren
des Zweiten Weltkriegs an. Bis zur

Weihe der Sankt-Josefskirche im Jahr
1966 konnten sie – dank des guten
Verhältnisses zu ihren evangelischen
Glaubensbrüdern – deren nahe gele-
gene Gottesackerkirche für ihre Ze-
remonien nutzen.
Pfarrer Helmut Kelinske von der

evangelischen Kirchengemeinde
hatte passend dazu ein spezielles Er-
innerungsstück als Gastgeschenk im
Gepäck: Fotos von einer Kommuni-
onsfeier in der kleinen Gottesacker-
kirche aus der Zeit vor mehr als
fünfzig Jahren. Im Gegenzug erhielt
er eine speziell zum Weihejubiläum
gedrehte Kerze. Sie symbolisiert ge-
wissermaßen die Gemeinschaft der
Christen, zeigt sie neben der Sankt-
Josefskirche doch auch die große
evangelische Sankt-Johanniskirche,
ein Wahrzeichen der Stadt Gefrees.
„Unsere beiden Gemeinden ziehen
ja an einem Strang“, betonte Kelins-
ke. Leider verliere der gelebte Glau-
ben aber immer mehr an Boden.
Zum Abschluss seines Besuches

trug sich Erzbischof Dr. Ludwig

Schick ins Goldene Buch der Stadt
Gefrees ein. Einen besonderen Dank
sprach die Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates, Irene Fick, am Sonntag
auch dem Ehepaar Hilde und Hel-
mut Steidl aus. Für die katholische
Kirchengemeinde sind sie gewisser-
maßen „Menschen der ersten Stun-
de“. Helmut Steidl war unterstützt
von seiner Gattin fast fünfzig Jahre
lang in verschiedenen Funktionen
tätig, unter anderem als Kirchenrat,
Hausmeister und Mesner. Obwohl er
dieses Amt Anfang des Jahres abge-
ben hat, war er jetzt noch einmal
maßgeblich an der Ausgestaltung
des Jubiläumsgottesdienstes betei-
ligt. gem

Mit einer Festmesse feierte der Bamberger Erzbischof Dr. Ludwig Schick mit den Ge-
freesern dasWeihejubiläum der Sankt-Josefskirche. Fotos: gem

Bei der Sanierung vor sechs Jahren erhielt
die Sankt-Josefskirche ihr heutiges Bild.

Die katholische
Gemeinde von Gefrees

Vor dem Zweiten Weltkrieg lebten in
der Stadt nur fünf Familien, die sich
zum katholischen Glauben bekann-
ten. Im Zuge von Vertreibung und
Flucht stieg ihre Zahl bis 1946
schnell auf über 700 Männer und
Frauen an. Noch im gleichen Jahr
wurden eine Initiative zur Gründung
einer Kirchengemeinde gestartet und
bei der Kirchenstiftung Marktschor-
gast ein Fonds zum Bau eines eige-
nen Gotteshauses eingerichtet. Bis
dieses im Jahr 1966 eingeweiht wer-
den konnte, mussten die Gefreeser
Katholiken improvisieren. Zwanzig
Jahre lang stellte ihnen die örtliche
evangelische Kirchengemeinde ihre
kleine Gottesackerkirche zur Verfü-
gung. Nach dem Umzug in die neue
Sankt-Josefskirche konnte zwei Jahre
später auch erstmals eine eigener
Pfarrgemeinderat gewählt werden.
Die Gemeinde gehört zum Dekanat
Kulmbach sowie zum Seelsorgebe-
reich „Main-Schorgast-Tal“ und wird
gemeinsam mit Bad Berneck und
Marktschorgast von Pfarrer Ignacy
Kobus betreut.
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Sammlung von
alten Kleidern

DasRoteKreuz gibt bekannt:
Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beimRoten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte
nur noch in die im Recyclinghof und an
derRealschule aufgestelltenContainer.

Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowieMontag bisMittwochvon 13.30bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30Uhr.
Achtung: Am Freitag, 7.10., ist das Rat-
haus wegen einer Gemeinschaftsveran-
staltung geschlossen. AmFreitag, 28.10.,
ist das Rathaus ab 10 Uhr wegen einer
Betriebsversammlunggeschlossen.

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Sie können den Abfuhrkalender für
das Jahr 2016 auch als PDF-Datei
herunterladen:
https://www.landkreis-bayreuth.de
/Buergerservice/Umwelt/Abfallwirt
schaft/Abfuhrkalenderab01012016
.aspx
Der Kalender enthält die Termine
für die Restmüll-, Bio- und Papier-
tonne ab 1.1.2016. Terminverschie-
bungen wegen Feiertagen sind be-
reits berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei Schrit-
ten. Wählen Sie zuerst den Ort,
dann den Ortsteil beziehungsweise
in größeren Orten die Straße aus.

Hinweis: Falls Sie Probleme bei der
Anzeige des Abfuhrkalenders ha-
ben, können Sie diesen unter fol-
gendem Link auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay/inde
x.php

Abfuhrtermine für Restmüllton-
nen:
Restmülltonnen im Oktober 2016:
am 14. und 28. Oktober.
Restmülltonnen im November
2016: am 11. und 25. November.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im Oktober 2016:
am 10. und 24. Oktober.
Biomülltonnen im November
2016: am 7. und 21. November.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Acker-
mannshof – Böseneck – Entenmüh-
le – Gottmannsberg – Grünhügel –
Grünstein – Hämmerlas – Haidlas –
Hermersreuth – Kesselberg (hinte-
rer) – Kesselberg (vorderer) – Knopf-
hammer – Kornbach – Lützenreuth
– Metzlersreuth – Meyerhof –
Schamlesberg – Schweinsbach –
Stein.

Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im Oktober
2016: am 4. und 31. Oktober.
Papiermülltonnen im November
2016: am 28. November.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Becherts-
höfen – Bucheck – Falls – Hinterbug
– Höflas – Hollenreuth – Hutschen-
reuth – Kastenmühle – Kirschbaum
– Lübnitz – Mittelbug – Neubau –
Neuenreuth – Oberbug – Oberneu-
enreuth – Petzet – Sand – Streitau –
StreitauerMühle – Unterbug –Wag-
nerseinzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Gefrees
(Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im Oktober
2016: am 5. Oktober.
Papiermülltonnen im November
2016: am 2. und 29. November.

Vereinsliste wird aktualisiert

Hinweis an die Vereine und Verbände in
und um Gefrees: Momentan aktualisieren
wir die Vereinsliste auf unserer Internetsei-

te (http://www.gefrees.de/buerger/einrich-
tungen/vereinsliste.html).
Wir bitten alle Vereinsvorstände und/oder

Verantwortlichen, den für sie zutreffenden
Verein zu kontrollieren und uns eventuelle
Änderungen umgehendmitzuteilen.

Baustellen in
und um Gefrees

Stadt und Stadtgebiet Gefrees:
Baustellen – Ausführung von Straßen-
sanierungsarbeiten
In der Zeit von Anfang September bis
EndeOktoberwerden
– im Stadtbereich (Hammerweg und
Schulstraße)
– auf den Ortsstraßen zu den Außenor-
ten und
– im Bereich Metzlersreuth Zufahrt
„Siedlung“
Straßensanierungsarbeiten und Fräsar-
beiten beim Straßenbankett durchge-
führt. Mit Behinderungen ist zu rechnen.
Die notwendige Verkehrsregelung erfolgt
durch Beschilderung der Baufirmen. In-
formation der direkten Anwohner erfolgt
durch ebenfalls die Baufirmen.

Veranstaltungen
zum Jubiläumsjahr
650 Jahre Gefrees

Vorankündigung – zwei Veranstaltun-
gen im November
Am Mittwoch, dem 9.11.2016: „Middn in
däWochn“ (siehe Plakat auf Seite 5)
Am Samstag, dem 12.11.2016: „Mir fier
Eich“ (siehe Plakat auf Seite 12

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees ist ein Bekanntma-
chungsorgan der Frankenpost im
Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein bevorzug-
tes Recht, alle amtlichen Bekannt-
machungen – vorrangig – in diesem
Amtlichen Mitteilungsblatt zu veröf-
fentlichen.
Vereinsnachrichten – z. B.: Werbean-
zeigen, Inserate, Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, Rückblicke
und Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachungen!
Terminankündigungen der Vereine:
Alle ortsansässigen Vereine und Ver-
bände können ihre Terminankündi-
gungen in der Rubrik „Termine und
Nachrichten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich werden
von der Stadt Gefrees aber „nur“ Ver-
einstermine in dieser Rubrik veröf-
fentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches Fo-
rum. Am Samstag (29.11.2008) ab
19 Uhr Bilderpräsentation über „Die

Geschichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigungen der
Vereine schriftlich im Rathaus, Zim-
mer 21, oder per Email an: Uwe
Köhler (Email: uwe.koehler@ge-
frees.bayern.de) abgeben. Telefoni-
sche Terminansagen können leider
nicht mehr entgegengenommen
werden.
Redaktionelle Bekanntmachungen:
Hier unterscheiden Sie bitte wie
folgt:
1. Für die Annahme von Werbung,
Anzeigen und Inseraten für die Fran-
kenpost – Ausgabe Münchberg –
und für das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum, Ell-
rodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254/7153 oder Handy 0171/
7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
Oder wenden Sie sich direkt an die
Frankenpost Hof, Tel. 09281/8160.

Werbung, Anzeigen und Inserate
sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Vereins-
nachrichten jeglicher Art, wie zum
Beispiel Berichten, Ehrungen, größe-
ren Ankündigungen, Rückblicken
und Festprogrammen usw. ist Gerd
Emich, Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@frankenpost.de)
zuständig.
Bitte die Beiträge nur schriftlich per
Email zusenden!
Achtung: Das Amtliche Mitteilungs-
blatt der Stadt Gefrees erscheint im-
mer am ersten Dienstag im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20.
des Vormonats) werden keine Termi-
nankündigungen der Vereine und
auch keine redaktionellen Bekannt-
machungen mehr angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein
Wochenende fällt, gilt der nächste
Werktag !

Vielen Dank
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister



Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-
lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-
felmeier: Sprechstunden Donnerstag nur
nach vorheriger Vereinbarung. Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin im Notariat
Bad Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad
Berneck. Telefon: 09273/500680, Fax:
09273/500689.
Am Donnerstag, dem 20.10.2016, kei-
ne Sprechstunde.

AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-
büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-
tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis
16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/
28811165

Deutsche Rentenversicherung – im
Künneth-Palais, Bürgerbüro: Der nächs-
te Sprechtag findet erst wieder am Frei-
tag, dem 11. November 2016, in der Zeit
von 8.30 bis 12 Uhr statt. Termine kön-
nen unter derTel.-Nr. 09254/96318, Herr
Brendel, vereinbart werden. Beim Bera-
tungsgespräch können Sie Rat in allen
Renten- und Beitragsangelegenheiten er-
halten. Auch können Sie die Höhe Ihres
momentanen Rentenanspruchs erfahren.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis
mit.
Deutsche Rentenversicherung Nordbay-
ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-
reuth, Tel. 0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bay-
reuth.de.

Wichtige Hinweise
zu den Müllgefäßen

Betrifft Neu-, Um-, Ab- oder Schadens-
meldungen fürMüllgefäßesowieAus-
tausch!

Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmel-
dungen, die bis zum 20. eines Monats im
Landratsamt Bayreuth eingehen, werden
zum nächsten Monatswechsel berück-
sichtigt.
Für all diese Meldungen gibt es entspre-
chende Formulare, die Sie im Rathaus,
Zimmer 21, erhalten. Wichtig: Alle For-
mulare müssen vom Grundstückseigen-
tümer unterschriebenwerden.
Die Auslieferung oder Abholung der
Müllgefäße erfolgt immer zum Monats-
wechsel, im Zeitraum vom viertletzten
Werktag des Vormonats bis zum 7. Tag
des Folgemonats. Eine genauere Angabe
des Termins ist leider aus logistischen
Gründen nichtmöglich.
Während dieses Zeitraums müssen die
Mülltonnen, die abgeholt werden sollen,
sichtbar und zugänglich bereitgestellt
werden.
Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte
umgehend telefonisch oder schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312.
Ausgebrannte oder gestohlene Gefäße
werden demGrundstückseigentümer von
der Entsorgungsfirma in Rechnung ge-
stellt.

Nutzfeuer anmelden !

Betreiber von Nutzfeuern, wie zum
Beispiel:
Feuerwerk
Festfeuer
Johannisfeuer
Nutzfeuer
Reisigfeuer (Laubfeuer)
Kamin ausbrennen,
müssen die Feuer vor dem Abbrennen

zeitnah (spätestens am Vortag), während
der allgemeinen Rathausöffnungszeiten,
telefonisch unter der Nummer 09254-9630
oder persönlich im Rathaus, Zimmer 21, an-
melden.
Folgende Daten des Feuerbetreibers

müssen dabei angegebenwerden:
Name
Vorname
Straße, Nr.
Postleitzahl
Ort
Telefon– Handy bevorzugt (Die ständige

Erreichbarkeit des Feuerbetreibers via
Telefon muss während der Abbrenndauer
gewährleistet sein!)

Feuerart (siehe oben)
Beginn desFeuers (DatumundUhrzeit)
Ende desFeuers (DatumundUhrzeit)
Koordinaten – Ort des Nutzfeuers/Be-

merkung (Gemeinde- oder Ortsname, pos-
talische Adresse, Waldbezeichnung, ggf.
Geräumtnummer, sonstige Bezeichnungen
oder Bemerkungeno. ä.)
– Wird vom Eintragenden in eine Land-

karte eingetragen–
Die genannten Daten werden vom Sach-

bearbeiter der Stadt Gefrees auf der Web-
seite der ILS eingetragen.

Ausnahmefälle:
Nur außerhalb der Dienstzeit und in be-

gründeten Ausnahmefällen kann eine Be-
kanntgabe eines Feuers ausnahmsweise di-
rekt bei der Integrierten Leitstelle (ILS) er-
folgen. Hierzu wurde eigens eine separate
Bürgerhotline unter der Telefonnummer
0921-79321-200 eingerichtet.

Eine durch Nichtanmeldung verursach-
te Alarmierung der Feuerwehr verursacht
hohe Kosten, welche vom Verursacher zu
tragensind!

Vollzug derWassergesetze

Einleitungen im Bereich des Einzugsge-
bietes der Ortskanäle Falls undLübnitz

Die Stadt Gefrees hat für die Einleitung von
geklärtem Abwasser aus den Ortskanälen
in Falls und Lübnitz in einen namenlosen
Graben zum Schleifenbach und in die Lüb-
nitz Antrag auf Erteilung einer beschränk-
ten wasserrechtlichen Erlaubnis gestellt.
Die Entwässerung erfolgt imMischsystem.
Gewässereigentümern an der Lübnitz und
an dem namenlosen Graben zum Schleifen-
bach und eventuellen Fischereiberechtig-

ten wird nunmehr Gelegenheit gegeben,
Einsicht in die Planunterlagen zu nehmen
und Einwendungen dem Landratsamt Bay-
reuth beziehungsweise der Stadt Gefrees
mitzuteilen.
Die Planunterlagen liegen hierzu in der Zeit
vom 6.10.2016 bis 24.10.2016 während
der üblichen Geschäftszeiten im Rathaus,
Zimmer-Nr. 15a, zur Einsichtnahme aus.

Gefrees, 15.9.2016
Harald Schlegel
Erster Bürgermeister
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Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit
dem Anruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21.
Die Pläne können Sie auch im Internet un-
ter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.h
tml downloaden.

DieAusgabe des AmtlichenMitteilungsblat-
tes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen
können Sie ebenfalls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteil
ungsblatt.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-

Taxi
1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor
der angegebenen Abfahrtszeit unter der im
Fahrplan angegebenen Telefonnummer mit-
teilen.
2. Name, Telefonnummer, Einstiegshalte-

stelle undFahrgastanzahl verbindlich ange-
ben!
3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrts-

zeit an der Haltestelle sein!

Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahraus-
weisewerden anerkannt!

Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des
Kreisjugendrings Bayreuth für 2016
(Jahresprogramm) erhalten Sie im
Rathaus, Zimmer 21, oder direkt
beim Kreisjugendring Bayreuth, Ge-
schäftsstelle, Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth, Tel. 0921 /728198,
Fax 0921 /728199, Internet:
www.kjr-bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de. Weiter-
hin bietet der Kreisjugendring Bay-
reuth auch ständig Sonderprogram-
me an, die im Amtskasten vor dem
Rathaus aushängen oder die Sie un-
ter der oben genannten Internet-
adresse abholen können.
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Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.
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Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind: Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Die Stadtbücherei ist immer am 2. Sams-
tag im Monat geöffnet. Im Oktober ist
die Stadtbücherei am Samstag, dem
8.10., von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Im November ist die Stadtbücherei am
Samstag, dem 12.11.2016, von 10 bis 12
Uhr geöffnet.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
7.30 bis 18 Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Recyclinghof

Die Öffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:
Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18
Uhr. Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmen-
gen (bis 1 m³ pro Monat) pro Anlieferer
angenommen. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunststoffe, die
mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet
sind! Angenommen werden auch CDs
und DVDs – allerdings ohne Plastikhülle
und Verpackung!
Nicht mehr abgegeben werden dürfen
zum Beispiel: Kinderspielzeug, Kunst-
stoffdachrinnen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kostenpflichtig
und in kleinen Mengen abgegeben wer-
den zum Beispiel: Beton, Bodenaushub,
Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Informationen rund um die Stadt
Pflegeberatung

PflegeberatungZentraleDiakoniesta-
tion Bad Berneck. Für kostenlose In-
formation über Pflege, Demenz, Pa-
tientenverfügung etc. steht die Zen-
trale Diakoniestation Bad Berneck
zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen
Termin zu einem Gespräch bei Ihnen
zu Hause oder im Haus der Diakonie,
Maintalstr. 129, 95460 Bad Berneck,
unter der Rufnummer 09273/

575100. Auch eine telefonische Bera-
tung ist möglich. Wichtiger Hin-
weis: Ihre Inkontinenzartikel kön-
nen Sie über uns bestellen. Über wei-
tere Details informieren wir Sie gerne.

Hallenbad

Die Öffnungszeiten des Hallenbades
sind: Dienstag von 17 bis 21 Uhr.
Mittwoch von 17 bis 20 Uhr. Don-
nerstag (Warmbadetag) von 17 bis 21

Uhr. Freitag von 17 bis 20 Uhr. Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr. Sonntag und
Montag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.

Sauna

Die Öffnungszeiten der Sauna sind:
Dienstag (Frauensauna) von 17 bis 21
Uhr. Freitag (Herrensauna) von 17 bis
20 Uhr. Sauna am Samstag auf Anfra-
ge. Telefon 09254/508.

Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Alle Terminankündigungen für die
nachfolgende Rubrik – „Termine und
Nachrichten Was, Wann, Wo ?“ – kön-
nen in Zukunft nur noch dann veröf-
fentlicht werden, wenn sie bis spätes-
tens zum 20. des Vormonats schrift-
lich im Rathaus, Zimmer 21, oder per
E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bay-
ern.de übersandt werden. Dies gilt vor
allem für kurzfristige Terminänderun-
gen.
Bitte verwenden Sie auch die Ihnen
zugesandten Vordrucke ! Lesen Sie
hierzu auch die Hinweise unter „Veröf-
fentlichungen im Amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können
leider nicht mehr entgegengenommen
werden !

Gefrees
Kultur- und Konzertverein OMNIBUS.
Am Samstag, 1. Oktober 2016, Öster-
reich-Abend, Bärenscheune, Einlass: 19
Uhr, Beginn: 20 Uhr. Am Samstag, 15.
Oktober 2016, Wirtshauskultur, Bären-
scheune, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20
Uhr.
Volkstanzgruppe. Am Sonntag, 2. Okto-
ber 2016, Schnuppertanzkurs für leichte
Volkstänze, Kreistänze aus aller Welt,
Square Dance und Line Dance für Anfän-
ger, in der Stadthalle, von 14 bis 17 Uhr.
Am Sonntag, 6. November 2016, Vortän-
zerprobe des Trachtengauverbandes
Oberfranken.
Fichtelgebirgsverein. Am Samstag, 8.
Oktober 2016, Herbstversammlung des
Hauptvereins in Schwarzenbach an der
Saale, 9.30 Uhr. Am Sonntag, 9. Oktober
2016, Steinbruchwanderung zum Jesus-
brunnen. Wanderführer: Elvira und Karl
Frank. Treff: 13.30 Uhr Gottmannsberg.
Am Sonntag, 16. Oktober 2016, Rund um
Waldsassen zur Kappl. Wanderführerin:
Ingrid Kraus. Treff: 9 Uhr Sankt-Johan-
nis-Kirche. Am Samstag, 22. Oktober
2016, Fahrt ins Blaue. Wanderführer:

Andreas Reinlein. Anmeldung bis 1. Sep-
tember 2016 unter Tel. 09254-91213 er-
forderlich.
Obst- und Gartenbauverein. Am Sonn-
tag, 2. Oktober 2016, Vereinspräsentati-
on mit Obst- und Bilderschau zur Gewer-
beschau.
CVJM Gefrees-Streitau. Am Sonntag, 8.
Oktober 2016, Jungscharballontag der
CVJM Arbeitsgemeinschaft Bayreuth,
Haus der Begegnung, Schulstr. 18, 10 bis
17 Uhr. Am Sonntag, 30. Oktober 2016,
Kaffeetrinken für alle Freunde und Mit-
glieder, Haus der Begegnung, Schulstr.
18, 14 bis 17 Uhr.
Historisches Forum. Nachfolgender Ter-
min am Dienstag, dem 11. Oktober 2016,
fällt krankheitsbedingt aus: >Die Herr-
schaftliche Entwicklung in Gefrees und
seiner Umgebung – in Zusammenarbeit
mit dem Historischen Verein Oberfran-
ken<.
Kaninchenzuchtverein Gefrees. Am
Samstag, 15. Oktober 2016, Monatsver-
sammlung mit Ausschussversammlung
im Vereinslokal der Kaninchenzüchter
um 19 Uhr.
1. FC Gefrees. Am Freitag, 4. November
2016, Oktoberfest, Stadthalle.
Gesangverein Gefrees. Am Samstag,
dem 8. Oktober 2016, Freundschaftssin-
gen des Gesangvereins, in der Stadthal-
le, Beginn um 19.30 Uhr. Das traditionel-
le Freundschaftssingen findet aus An-
lass der 650-Jahr-Feier der Stadt Ge-
frees unter dem Motto „Lieder und Ge-
schichten aus unserer oberfränkischen
Heimat“ statt.
MSC. Sonntag, 16.10.2016, Fahrrad-Tri-
al für Einsteiger, Fortgeschrittene und
Experten. Start 10 Uhr, Hügelwiese, An-
meldung ab 9 Uhr.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Montag, dem 3.
Oktober 2016, Helferessen, Timm, En-
tenmühle, 19 Uhr. Am Sonntag, dem 9.

Oktober 2016, Abfischen, Lochnerswei-
her, 10 Uhr. Am Freitag, dem 14. Oktober
2016, Teich durchziehen, Forellen,
Teichwiese, 13 Uhr. Am Samstag, dem
15. Oktober 2016, Fischessen, Kreuzer,
Walpenreuth, 19 Uhr. Am Sonntag, dem
23. Oktober 2016, Maibaum umlegen,
Dorfplatz, Lützenreuth, 10 Uhr. Am
Dienstag, dem 1. November 2016, Vor-
standsitzung, Gaststätte Aßmann, Ge-
frees, 9.30 Uhr.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18,
95482 Gefrees
- Vollstationäre Pflegeeinrichtung für 30
Plätze
- Angebot von Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege
- Sitzgymnastik: mittwochs ab 14.30 Uhr
- Muskel- und Balancetraining: freitags ab
14.30 Uhr
- Live-Musik mit Liedern aus der guten alten
Zeit: 1 mal pro Quartal. Interessierte Bürger
sind hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung
unter 09273-8606 erbeten.

Streitau

Kirchengemeinde Streitau. Am Sonn-
tag, 2. Oktober 2016, Erntedank.
Gesangverein Streitau. Am Sonntag, 2.
Oktober 2016, und am Montag, 3. Okto-
ber 2016, Weinfest.
Waldorf-Kindergarten. Am Sonntag, 9.
Oktober 2016, Tag der offenen Tür, 14
Uhr.
Schützen Streitau. Am Samstag, 5. No-
vember 2016, Jahresabschießen/Ab-
schlussfeier.

Witzleshofen

Zimmerstutzen und Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.
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Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa. Südwasser:

09131/4001216
Stromversorgung: StörungsannahmeFa.

Bayernwerk: 0941/28003366, Technischer

Kundenservice Fa. Bayernwerk: 0941/
28003311

Gasversorgung: StörungsannahmeFa.
GFWGasversorgungFrankenwald: 09252/
7040

Fahrrad-Trial für alle

Der MSC Gefrees-Fichtelgebirge veranstaltet am Sonntag, dem 16. Oktober, ein Fahrrad-
Trial auf dem Gelände der Hügelwiese. Start ist für alle Klassen um 10 Uhr, die Anmel-
dungvor Ort ist ab8.30Uhr geöffnet.
Teilnehmenkönnen alle Alters- undLeistungsklassen. Für Kinder, die in denFahrrad-Trial-
sport hineinschnuppern möchten, gibt es eine „Stadtmeisterschaft“, die unter den Teil-
nehmern ohneWettbewerbserfahrung ausgetragenwird. Aber eswerden auch echte Kön-
ner am Start sein. Der deutschlandweit bekannte MSC Thalheim wird mit zwölf Fahrern,
die deutsches Spitzenniveau haben, an diesem Lauf zum Jura-Trial-Pokal teilnehmen und
sich mit den regionalen Topfahrern aus Nordbayern messen. Weitere Infos im Internet
unterwww.msc-gefrees.de.

Sammlung für die Kriegsgräber
Der Landesverband Bayern des

Volksbundes deutscher Kriegsgräber-
fürsorge führt vom 21. Oktober bis
zum 6. November eine Haus- und
Straßensammlung durch. Die Spen-
den unterstützen die lnstandhaltung
und den Bau der deutschen Solda-
tenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten
in aller Welt.
Vor hundert Jahren, am 21. Febru-

ar 1916, begann die Schlacht um
Verdun. Der Name der Stadt an der
Maas steht seitdem für das Martyri-
um von hunderttausenden deut-
schen und französischen Soldaten
und ist Sinnbild für das Grauen des
Krieges. Noch heute sind in der
Landschaft deutlich die unzähligen
Granattrichter zu erkennen. Abseits
der Wege trifft man noch überall auf
die Hinterlassenschaft des Krieges:
verbogene Gewehrläufe, Schuhsoh-
len, Konservendosen, den zerrisse-
nen Stahl der Granaten, Blindgän-
ger, Stacheldraht.
Die Schlacht von Verdun hat bis

Dezember 1916 zirka 300000 Men-
schen auf beiden Seiten das Leben
gekostet. Unzählige waren verwun-
det oder blieben traumatisiert ihr
Leben lang. Unter den Opfern sind
auch viele bayerische Soldaten.
Noch heute findet man immer

wieder Gefallene, die die Schlacht in
diesem Totenfeld begraben hat und
die darauf warten, geborgen zu wer-
den, um auf den vielen Soldaten-
friedhöfen ihre letzte Ruhe zu fin-
den. Unter den weißen Kreuzen auf
den 35 französischen Friedhöfen
mit 73000 Gefallenen oder unter
den dunklen Kreuzen auf den 29

deutschen Soldatenfriedhöfen, die
der Volksbund pflegt, mit 85000 ge-
fallenen Soldaten. Oder im Ossari-
um am Douaumont, in dem die Ge-
beine von etwa 130000 unbekann-
ten Toten ruhen, darunter auch
viele Deutsche.
Die Toten beider Nationen von

Verdun und die Millionen Toten des
Ersten Weltkrieges konnten nicht
verhindern, dass ein Zweiter Welt-
krieg mit noch viel mehr Opfern
folgte und seit 1945 in weit über
200 Kriegen und Bürgerkriegen wei-
tere Millionen von Toten zu bekla-
gen sind und es täglich mehr wer-
den.
Dies zeigt, wie bitter notwendig

die Mahnung zum Frieden ist. In
unserer hektischen Zeit sind die
Friedhöfe und Gedenkstätten Orte
der Besinnung und Stille, zugleich
aber auch Orte der Erinnerung und
der Trauer. Solange wir uns der To-
ten erinnern, sind sie nicht verges-
sen.
Für seine Arbeit braucht der Volks-

bund dringend Geld. Viele Vorha-
ben müssen zurückgestellt werden,
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen
Sie uns auch in diesem Jahr mit
lhrer Spende. Wir danken lhnen da-
für.

Prof. Dr. Ludwig Schick, Erzbischof
von Bamberg
Helmut Hofmann, Oberkirchenrat
i.R.
Heidrun Piwernetz, Regierungspräsi-
dentin, Bezirksvorsitzende
Robert Fischer, Bezirksgeschäftsfüh-
rer

Ergotherapie
im Helsa-Park Gefrees
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Das Amt für ländliche
Entwicklung Oberfranken informiert
Verfahren Förstenreuth-Weicken-
reuth – FIurneuordnung, Markt
Stammbach, Landkreis Hof
Neuwahl der ehrenamtlichen
Vorstandsmitglieder und ihrer
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flur-
bereinigungsgesetzes – FlurbG,
Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und
Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Aus-
führung des Flurbereinigungsge-
setzes AGFlurbG)

Bekanntmachung und
Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrens-
gebiet Förstenreuth-Weickenreuth
gehörenden Grundstücke und die
ihnen gleichstehenden Erbbaube-
rechtigten werden hiermit zur Teil-
nehmerversammlung eingeladen.
Diese findet unter der Leitung des
Amtes für Ländliche Entwicklung
Oberfranken statt am:
Donnerstag, dem 27.10.2016, um
19 Uhr, Ort: Dorfwirtshaus Seuß,
Weickenreuth 14, 95236 Stamm-
bach

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des
Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vor-
standsmitglieder und ihrer Stellver-
treter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das
volle Vertrauen der Teilnehmer am
Verfahren besitzen. Wünschenswert
ist deshalb, dass sich möglichst viele
Teilnehmer an der Neuwahl des Vor-
standes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung
Oberfranken hat die Zahl der zu
wählenden Mitglieder des Vorstan-
des und deren Stellvertreter auf je 4
festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer
oder Bevollmächtigte kann somit als
Mitglied und Stellvertreter insge-
samt 8 Personen in den Vorstand
wählen.
Sie werden auf die Dauer von sechs
Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist
zulässig.

Um eine angemessene Vertretung
der einzelnen Ortschaften sicherzu-
stellen, wurde durch das Amt für
Ländliche Entwicklung Oberfranken
für die gruppenmäßige Zusammen-
setzung des Vorstandes bestimmt,
dass im Verfahren
je 2 Vorstandsmitglieder und Stell-
vertreter die Ortschaft Stammbach
je 2 Vorstandsmitglieder und Stell-
vertreter die Ortschaft Förstenreuth
je 2 Vorstandsmitglieder und Stell-
vertreter die Ortschaft Weickenreuth
je 2 Vorstandsmitglieder und Stell-
vertreter die Ortschaft Gundlitz
vertreten.
Wahlberechtigt sind nur Teilneh-
mer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet ge-
hörenden Grundstücke. Erbbaube-
rechtigte stehen den Eigentümern
gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teil-
nehmer hat eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein
Teilnehmer.
Einigen sich gemeinschaftliche Ei-
gentümer nicht über die Stimmab-
gabe, so müssen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmäch-
tigte ist zulässig. Bevollmächtigte
haben sich in der Versammlung
durch eine schriftliche Vollmacht
auszuweisen, bei der die Unter-
schrift des Vollmachtgebers öffent-
lich oder amtlich beglaubigt sein
muss. Die amtliche Beglaubigung er-
teilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu
beachten ist jedoch, dass nach § 21
Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder
Teilnehmer oder Bevollmächtigte
nur eine Stimme hat, auch wenn er
mehrere Teilnehmer vertritt. Teil-
nehmer, die nicht selbst in der
Wahlversammlung anwesend sein
können, werden daher zweckmäßi-
gerweise eine Person bevollmächti-
gen, die nicht selbst als Teilnehmer
stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des
Vorstandes und ihre Stellvertreter
werden von den im Wahltermin an-
wesenden Teilnehmern oder Bevoll-
mächtigten gewählt. Gewählt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen
erhalten.
Bamberg, 8.9.2016, Winkler,
Leitender Baudirektor

Seminar für Waldbesitzer
Bildungsprogramm Wald (BiWa) –
gebührenfreies Fortbildungsprogramm
für Waldbesitzer
Die Forstverwaltung am Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten in Bay-
reuth bietet im Verein mit den Forstlichen
Zusammenschlüssen das Fortbildungspro-
gramm,,BiWa“ für Waldbesitzer und Mit-
glieder der Waldbauernvereinigungen bzw.
Forstbetriebsgemeinschaften an. Das Pro-
gramm besteht aus acht Terminen im Lehr-
saal sowie vier Außenterminen im Wald.
Die Themen beinhalten: Begründung von

Wald, Holzerntetechnik, Forsttechnik, Ar-
beitssicherheit, Waldpflege, Waldbau,
Wegebau, Förderung, Jagd, Aushaltung und
Sortierung von Rundholz, waldgesetzliche
Vorschriften, Besteuerung in der Forstwirt-
schaft sowie Holzvermarktung. Die Termine
im Lehrsaal finden jeweils am Dienstag von
19.30 bis 21.30 Uhr am Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten in der Adolf-
Wächter-Str. I0, 95447 Bayreuth, statt. Die
Außentermine sind jeweils Samstagvormit-
tag nach entsprechender Vereinbarung ge-
plant (witterungsabhängig).

Beginn des Seminars:
Dienstag, 15. November 2016
Die Teilnehmerzahl ist auf dreißig Perso-

nen beschränkt.

Sollten sich darüber hinaus mehr Teilneh-
mer anmelden, ist ein zweiter Kurs jeweils

donnerstags mit Beginn am Donners-
tag, dem 17. November 2016,
vorgesehen.
Referenten: Mitarbeiter der Forstverwal-

tung und der Forstlichen Zusammenschlüs-
se
Interessierte melden sich bitte bis spätes-

tens 12. Oktober 2016
telefonisch bei Frau Eckert oder Frau Av-

dic 0921 597-I92 bzw. 196
Per Mail an: rita.eckert@aelf-by.bayern.de
oder: manuela.avdic@aelf-by.bayern.de
perFax: O921 591-444
Bitte geben Sie mit der Anmeldung Ihre

vollständige Adresse sowie Telefonnummer
inklusive Handy-Nr., ggf. Fax-Nr. und/oder
E-Mail-Adresse an.
Weitere Einzelheiten zu BiWa finden Sie

auf unserer Homepage
www.aelf-by.bayern.de unter ,,Wald und
Forstwirtschaft“ – Bildung – Forstwirtschaft
- Bildungsprogramm Wald.
Das Angebot von Aufbauseminaren wird

noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Hans Schmittnägel
leitender Forstdirektor
Bereichsleiter Forsten

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Aufmaß Lieferung Montage
Entsorgung alles aus einer Hand

Unser Service

Massivholzdecken
Echtholzpaneele Dekorpaneele

Systempaneele

Holz Laminat Linoleum
Stein

Kanthölzer Bretter Platten

Holz CPL Glas

Wand und Decke

Treppenrenovierung

Heimwerker Holz

Türen

Massivholzdielen Fertigparkett
Kork Vinyl Laminat Linoleum

09251/94690Sparneck-Stockenroth
olz-Dietel
- Ihr Holzfachhändler -

InnenausbauInnenausbau

Fußböden

www.holz-dietel.de

Sanitätshaus
Hof – Selb – Naila

Hof - Königstraße 17 • Filialen in Selb und Naila
www.sperschneider-hof.de • 09281-3030

Eine der umfangreichsten
Lauf- + Ganganalysen der Region!
Für 42 Euro + CD-Aufzeichung, von Ihrem

Fachgeschäft für Orthopädietechnik.

Ihr Spezialist für Orthopädische +
Sensomotorische Schuheinlagen.

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort
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Märkte in Gefrees

AmSamstag, 8. Oktober 2016: Bauernmarkt
AmSonntag, 9. Oktober 2016: Flohmarkt
AmSonntag, 6. November 2016: Flohmarkt

Sammlung von Problemmüll
mit dem Umweltmobil

AmSamstag, 5.11.2016:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof (Roglerstraße)

Die Stadt Gefrees informiert

Wasser- undKanalgebühren – 3. Abschlag. Am17. Oktober 2016wird
der 3. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren fällig. Wir bitten die
Gebührenpflichtigen, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
den Betrag rechtzeitig einzuzahlenbzw. zu überweisen.
Stadt Gefrees

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im Markgrafen-Getränke-
markt,Witzleshofener Str. 1, Gefrees, bei Frau ElfriedeHerr-
mannsdörfer (Tel. 09254/8586).
Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr, Freitag von8 bis 18 Uhr
und amSamstag von8 bis 13 Uhr.

Hinweise zu den Volkshochschulkursen

Es wird ausdrücklich noch einmal auf die „Allgemei-
ne Hinweise zu den Veranstaltungen der Volkshoch-
schule Gefrees“ hingewiesen:
1. Die Kurse und Vorträge der VHS Gefrees stehen
grundsätzlich jedermann offen.
2. Nach Bekanntgabe der Kurse können sich interes-
sierte Gefreeser Bürger im Rathaus, Zimmer 21, zu
den Kursen anmelden. Auswärtige Bürger können
sich auch telefonisch unter der Telefonnummer
09254 / 96312 anmelden. Informationen zu denKur-
sen erhalten Sie per Email unter: uwe.koehler@ge-
frees.bayern.de. Das Programm der Volkshochschule
Gefrees finden Sie auch auf der Homepage der Stadt
Gefrees: www.gefrees.de. Von dort aus können Sie
sich auch „online“ anmelden.
3. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-
gangs berücksichtigt. Melden Sie sich deshalb mög-
lichst frühzeitig an. Auch dann wenn ein Anmelde-
schluss angegeben ist, erleichtert eine frühe Anmel-
dung die Organisation der Veranstaltungen. Sobald
der Kurs die maximale Teilnehmerzahl erreicht hat
werden keine Anmeldungen mehr entgegen genom-
men!Anmeldungenbei anderenVolkshochschulen (z.
B. bei den Schwimmkursen in der VHSWeißenstadt
oder Selb) sind ungültig.
4. Mit der Anmeldung ist gleichzeitig die Kursgebühr
zuentrichten. Soweit keineGebührenoderUnkosten-
beiträge angegeben sind, ist die Teilnahme an der
Veranstaltung kostenlos.
5. Bei der Anmeldung sind folgende Daten für Statis-
tikzwecke anzugeben: Name, Vorname, Straße, PLZ,
Ort, Geburtsdatum, Telefon- bzw. Handynummer und
eine gültige Email-Adresse, unter derSie tagsüber er-
reichbar sind.
6. Ein Anspruch auf Durchführung eines Kurses be-
steht nicht. Wird eine geforderte Teilnehmerzahl
nicht erreicht, kann der Kurs aus finanziellen Grün-
den ausfallen. Die Kursgebühr wird in diesen Fällen
zurückerstattet. Terminänderungen sowie Änderun-
gen imProgrammablauf bleiben vorbehalten.
Nicht angemeldete Teilnehmer haben bei den Veran-
staltungen „keinen“ Anspruch auf Zugang!

7. Der Anmeldezeitraum beginnt mit demTag der Be-
kanntgabe und endet spätestens eine Woche vor
Kursbeginn. Dies erleichtert somit die Organisation
derVeranstaltungen.
8. Einheimische Kursteilnehmer (Gefrees und Orts-
teile) werden gebeten, die Kursgebühr in der Stadt
Gefrees, Stadtkasse, in bar einzuzahlen. Auswärtige
Kursteilnehmer können neben der telefonischen An-
meldung die Kursgebühr auch überweisen. Die Bank-
verbindungwird bei der Anmeldungmitgeteilt.
Den Kursleitern ist es grundsätzlich untersagt Kurs-
gebühren o. ä. Entgelte entgegen zunehmen! Bank-
einzug unter Angabe der Bankverbindung der Kurs-
teilnehmerwird nicht durchgeführt.
9. Die Kursgebühr ist grundsätzlich „vor“ Beginn des
Kurses einzubezahlen. Bei nicht rechtzeitig einge-
zahlter Kursgebühr erlischt die Teilnahmeberechti-
gung! Der Kursleiter überprüft vor Beginn des Kurses
die Anwesenheit und die ordnungsgemäße Bezah-
lung.
10. Anmeldungen beimKursleiter oder Teilnahmeab-
sprachen während eines laufenden Kurses zu einem
Fortsetzungskurs können nicht berücksichtigt wer-
den.
11. Abmeldungen müssen rechtzeitig, mindestens
eineWoche vor Kursbeginn, eingehen. Bei unbegrün-
deter und zu kurzfristiger Abmeldung kann die volle
Kursgebühr einbehaltenwerden.
12. Fällt ein Kurs aus, werden Sie von uns benach-
richtigt. Bitte geben Sie unbedingt bei der Anmel-
dung eine Tel.- o. Handy.-Nr. bzw. eine gültige Email-
Adresse an, unter der Sie tagsüber erreichbar sind
(siehe Nr. 5)!
13. Für Unfälle und an der Garderobe abgegebene
Kleidungsstückewird keine Haftung übernommen.
14. Wenn Sie Wünsche und Anregungen zu unserem
Programm haben oder Ideen für neue Kurse, oder
wennSie bei uns Kursleiterwerdenwollen, rufen Sie
uns an: Rathaus Gefrees, Tel. 09254/96312.
Das VHS-Programm für das zweite Halbjahr 2016
finden Sie auf Seite 11 dieser Ausgabe des Amtli-
chenMitteilungsblattes

Neues aus der
Stadtbücherei

Für Sonntag, den 16. Oktober, lädt das
Team der Gefreeser Stadtbücherei von
15 bis 17 Uhr alle Bürger in die Stadtbü-
cherei ein. Bei Kaffee, Tee und Kuchen
kann man das Medienangebot in Augen-
schein nehmen.
Den Erwachsenenwerden an diesemTag
die neuesten Erwerbungen an Romanen
und Sachbüchern präsentiert. Außerdem
gibt es einen Flohmarkt-Tisch mit preis-
günstigen Büchern, die aus Buchspenden
stammen, sowie Zeitschriften undMusik-
CDs aus dem Bestand. Nicht nur Kinder
sind aufgefordert, einen „Bücher-Igel“ zu
basteln, den man als Zettelhalter benut-
zen kann.

Versammlung

Das Forstrevier Bayreuth und die Waldbauernvereinigung
Münchberg laden zur Gebietsversammlung am 24.10.2016
um 20 Uhr ins Waldgasthaus Schweinsbach ein. Thema:
Grundregeln desWaldbaus, Holzmarkt,Waldnaturschutz.

Jürgen Greiner
Metzlersreuth 64 ∙ 95482 Gefrees
Tel. 09254/9619725 ∙ 0151/57934013
Fax 09254/961688
E-Mail: greiner.j@t-online.de
www.greiner-elektro-solar.de

Photovoltaik ertragsoptimierte Planung und Installation

Stromspeichersysteme
„mit kostenlosem Strom durch Econamic Grid“

Elektroinstallation • Sat-Anlagen
e-check für Elektro- und Photovoltaikanlagen
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Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden ersten Mittwoch im Monat fährt
von Gefrees ein Bus in die Lohengrin-
Therme nach Bayreuth. Die Hinfahrt in
Gefrees ab der Sankt-Johannis-Kirche ist
um 10 Uhr. Die Rückfahrt ab Lohengrin-
Therme ist um 14 Uhr. Bus und Eintritt
ins Badkosten zusammen 13,50Euro.
An folgenden Terminen fährt der Ther-
men-Bus 2016: im Oktober am 5.10., im
November am2.11.

Defekte Laterne –
was ist zu tun?

Bitte notierenSie sich die Nummer, die
amMast der Straßenlaterne angebracht
ist. Dann imRathaus, Telefon09254-
96317, anrufen und den Standort und die
Nummer der Laterne durchgeben.Wir
verständigen dann die BayernwerkAG,
damit der Schaden behobenwerden
kann.

DasTelefonverzeichnis der Stadt Gefrees

Zur kirchlichen Trauung von Patrick und Theresa Hübner (geborene Heinold) war das Spalierstehen für die Trachten- undVolkstanz-
gruppe Gefrees Ehrensache. Theresa hat bereits mit vier Jahren das Tanzen in der Volkstanzgruppe begonnen und ist ihr bis heute
treu geblieben. In der kleinenKapelle bei Obernsees erhielt das junge Paar den kirchlichen Segen.

Stadtrat beschließt
neues Baugebiet

Einstimmig hat der Stadtrat im Septem-
ber die Ausweisung des Baugebiets
„Scheibenfeld“ in Metzlersreuth be-
schlossen. Im Juli und August hatten der
Bebauungsplan und der neue Flächen-
nutzungsplan im Rathaus ausgelegen,
damit die Bürger dazu Stellung nehmen
konnten. Große Veränderungen mussten
jetzt nach Ablauf der Frist nicht mehr
vorgenommen werden. Für drei der ins-
gesamt sechs Bauplätze gibt es bereits
Interessenten. Eine potenzielle Käuferin
hatte im Rahmen der Bürgerbeteiligung
Bedenken gegen die ausgelegten Pläne
geäußert, wie Bürgermeister Harald
Schlegel erläuterte. Ihre Befürchtungen:
Anders als im ursprünglichen Entwurf sei
jetzt zur Straße ein Grünstreifen vorge-
sehen, damit würden die Bebauungs-
möglichkeiten eingeschränkt. Architekt
Münchberger gab Entwarnung: „Der erste
Eindruck lässt diese Vermutung zu. Wir
haben aber die Grundstücke nach hinten
gerückt, ihre Größe und auch die mögli-
che Baulänge bleiben damit gleich.“ Bür-
germeister Schlegel informierte seine
Ratskollegen über den weiteren Ablauf:
„Die Erschließung kann wahrscheinlich
erst im nächsten Jahr beginnen. Wir ver-
suchen aber, die Umsetzung so schnell
wiemöglich zu realisieren.“ gem

Gefreeser Handballnachwuchs geht mit neuen Trikots in die Saison

Einen Satz schicke Trikots – gestiftet vom Sonderpreis-Baumarkt in Münchberg – gab es pünktlich zum Start in die neue
Saison für die männliche C-Jugend des TV Gefrees, die auf BHV Ebene bezirksübergreifend an den Start gehen wird. Auf
dem Bild links Nachwuchstrainer Mike Flatley, rechts hinten Sylvia Hahn, Marktleiterin vom Sonderpreis-Baumarkt.
Foto: J.W.

Bildanzeige



Der Bamberger Erzbischof Dr. Ludwig Schick trug sich bei seinemBesuch in Gefrees anlässlich der Feier
50 Jahre Sankt-Josefskirche im Beisein von Bürgermeister Harald Schlegel ins Goldene Buch der Stadt
ein. Foto: gem
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Meldungen aus dem Stadtrat

Im Oktober müssen sich die Autofahrer im Gefreeser Raum mit einer
neuen Straßensperrung arrangieren. Dies gab Bürgermeister Harald
Schlegel im Stadtrat bekannt. Ab Montag, dem 10. Oktober, wird bis
zum 24. Oktober ein Teilstück der alten B2 Richtung Münchberg kom-
plett für den Verkehr gesperrt. Notwendigwird dies, weil an den Kreis-
straßenBT 48undHO44Sanierungsarbeiten ausgeführt werden.
Wegen eines Betriebsausflugsmüssen die Gefreeser Bürger amFreitag,
dem 7. Oktober, auf die Dienstleistungen des Rathauses weitgehend
verzichten – eventuell bleibt es komplett geschlossen. Bürgermeister
Harald Schlegel informierte den Stadtrat, dass möglicherweise einige
Abteilungen mit Mitarbeitern besetzt seien, die nicht an der Gemein-
schaftsveranstaltung teilnehmen.
In der Sitzung wurde auch das Schreiben einer Bürgerin vorgestellt,
die bemängelt, dass auf Gehwegen und in Rinnsteinen zum Teil bis zu
einem halben Meter hohes Unkraut wachse. Die Frau schließt ihren
Brief mit dem Wunsch: „Ich freue mich auf ein noch schöneres Ge-
frees!“ Bürgermeister Schlegel nahm die Anregung gerne auf: „Es ist
nicht von der Hand zu weisen, dass einige die Regeln nicht beachten.
Wirwollen noch einmal auf ihre Pflichten hinweisen.“ gem

Neue Spitze an der
Jacob-Ellrod-Realschule

„Die Vergebung leben“ hat sich Sebastian
Leßner besonders vorgenommen. Er sagt:
„Da sind wir Vorbilder für unsere Schüler.“
Der 32-Jährige ist neuer Konrektor der Ja-
cob-Ellrod-Real-
schule und bildet
mit der neuen
Schulleiterin Petra
Anstötz-Eller die
neue Spitze der
einzigen evangeli-
schen Ganztagsre-
alschule im Land-
kreis.

Leßner ist 1983
in Nürnberg gebo-
ren, wo seine Fa-
milie noch heute
wohnt. Ein wichti-
ger Auswahlpunkt,
gesteht er, sei es gewesen, in räumlicher
Nähe zu ihr zu bleiben.

Nach dem Referendariat in Zirndorf und
Königsbrunn bei Augsburg ging er dennoch
für ein Jahr nach Südafrika an eine
Highschool. Das restliche Jahr war er dann
als Vertretungslehrer in Rehau. „Ich bin also
schon in der Gegend gewesen“, sagt er.

Dann führte ihn sein Berufsweg für vier Jah-
re an eine private Realschule in Schwein-
furt, wo er auch bereits in der erweiterten
Schulleitung tätig war. „Ich habe dort ge-

merkt, dass mir
auch die adminis-
trative Arbeit
Spaß macht“, er-
zählt er.

„Wir haben uns
als Team aufge-
stellt“, sagt er zur
künftigen Zusam-
menarbeit mit
seiner Chefin Pe-
tra Anstötz-Eller,
die als bisherige
kommissarische
Schulleiterin ab
sofort nun also

fest als Schulleiterin installiert ist.
Und während Sebastian Leßner ganz

frisch an die Schule kam, ist die 55-Jährige
schon seit 23 Jahren in Gefrees tätig. Beide
wurden folglich auch gemeinsam in der
Sankt-Johannis-Kirche durch Dekan Thomas
Guba im September feierlich in ihr Amt ein-
geführt. ju

Sebastian Leßner Petra Anstötz-Eller

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten

in Münchberg und Umgebung.
Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG

www.pietaet-muenchberg.de

Persönliche Beratung durch
Frau Fischer

Vertrauen Sie unserer Erfahrung,
auch wenn Sie kein Mitglied im Feuerbestattungsverein sind.

95213 Münchberg
Ludwig-Zapf-Straße 1

Telefon 0 92 51/ 85 06 51
Tag und Nacht erreichbar

„Pietät“Münchberg

Gefreeser
Bauernmarkt

Am Samstag, den 8. Oktober 2016



10 AmtlichesMitteilungsblatt 10/2016

Notdienste und wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel.
116117, www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spin-
nereistr. 5b, 95445 Bayreuth (gegen-
über Media-Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr,
Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr und 18 – 21
Uhr, Tel. 0921/1500019,
www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Ber-
kowicz, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Straße. 9,
95482 Gefrees, Telefon 09254/3269111
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str.
19, 95482 Gefrees, Telefon: 09254/
91313
Rotes Kreuz UND Feuerwehr – Telefon-
nummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulm-
bach– 112
Über die ILS werden angefordert: Ret-
tungswagen, Notarztwagen, Rettungs-
hubschrauber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth / Kulm-

bach ILS – Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An
der Feuerwache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Kom-
mandant Manfred Horn, Telefon: 0171/
8986436
Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Lud-
wig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Tele-
fon: 0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Sie-
mens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt,
Werner-Siemens-Str. 9, 95444 Bay-
reuth, Telefon: 0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Lud-
wig-Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Tele-
fon: 0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkon-
nersreutherstr. 26, 95448 Bayreuth,
Telefon: 0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-
Thoma-Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91316,
kostenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482
Gefrees, Telefon: 09254/9720
Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt:
Telefon: 0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon: 0921/
21116

Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Telefon: 0921/
82500
Telefonseelsorge – Evangelisch – kosten-
loses Service-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenlo-
ses Service-Telefon: 0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses
Service-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Tele-
fon 0800/1110550
Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation
Bad Berneck: Telefon 09273 / 575100
oder Achtung neue Handynummer:
0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Ge-
frees: Tel.: 0173/3969431
Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken
und Sterbenden: Telefon: 0921/22055
Giftnotruf: Telefon: 089/19240
Schuldner- und Insolvenzberatung – Bera-
tungsstelle Bayreuth: Caritasverband Bay-
reuth e.V., Bürgerreuther Straße 9,
95444 Bayreuth, Tel.: 0921/7890221,
Tel.: 0921/84088
Der 24-Stunden-Notservice des TBG Um-
welt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden
im Landkreis Bayreuth – Telefon 0921 /
9305-242 bei: Öl- oder Chemieunfällen,
Gefahrguttransportunfällen, (drohen-
den) Wasserverunreinigungen, Stoffen
mit Brand- bzw. Explosionsgefahr, Stra-
ßen- und Kanalreinigung.
Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen
und Grenzübergängen - Telefon: 01805/
234566

Aus dem Stadtrat

Die Stadt wird zwei große Plakatwände
anschaffen, um damit ihre Werbemög-
lichkeiten zu verbessern. Dafür erhielt
Bürgermeister Harald Schlegel die ein-
hellige Zustimmung des Stadtrates. Die
Anregung dazu kommt von einer Werbe-
agentur, die vor allem in Hof tätig ist,
aber auch für die neue Weißenstädter
Therme arbeiten wird. „Die Marketing-
fachleute haben darauf hingewiesen,
dass wir künftig für viele Gäste der Ther-
me quasi das Einfallstor sind“, erläuterte
Schlegel. Aus Weißenstadt gebe es posi-
tive Signale, dass man dort an einer Wer-
bung in Gefrees interessiert sei. Auf
2000 bis 3000 Euro pro Tafel schätzt
die Verwaltung die Kosten der Investiti-
on. Durch die Vermietung werden sich
diese Ausgaben, so Schlegels Einschät-
zung, schnell amortisieren. Sollten für
die Werbeflächen einmal keine auswärti-
gen Interessenten zur Verfügung stehen,
könnte die Stadt sie für eigene Zwecke
sinnvoll nutzen. Als Standorte kommen
Böseneck und der Ortsausgang Richtung
Weißenstadt infrage. gem

Johannes-Apotheke unter neuer Führung
Viele Geschenke und Glückwünsche hat DanielaWalter (vorne links imBild) bei ihrer Übernahme der Johannes-Apotheke zum1. Septem-
ber entgegennehmen können. Zu den Gratulanten am Eröffnungstag zählten auch zweite Bürgermeisterin Dr. Christine Dennert sowie
zahlreiche Stadträte. Daniela Walter übernahm die Apotheke nebst sieben Mitarbeiterinnen von Vorgänger Thomas Roth (vorne rechts).
Sie sagte:„Ich möchte die moderne Landapotheke verkörpern, vor Ort und mit persönlicher Beratung.“ Sie und ihre Mitarbeiterinnen ver-
stünden sich als Gegengewicht zu den Internet-Apotheken. Daniela Walter war zuvor viele Jahre in einer Helmbrechtser Apotheke tätig.
Mit auf dem Foto sind (von links): Pfarrerin Corinna Bandorf, zweite Bürgermeisterin Christine Dennert sowie die Stadträte Sigrid Wen-
zel, Birgit Drescher, Stefan Zeißler, Doris Benker-Roth und Helmut Sonntag. Foto: Ronald Dietel

DieZeitung wird

vor demEinkauf gelesen. Quelle: ZMG

TUI Städtereisen
Magie der Metropolen!

Spanien
Barcelona
Grupotel
Gran Via 678 ****
Frühstück, Doppelzimmer,
Bad/WC, 4 Nächte
z.B. 23.12. – 27.12.2016
p. P.

ab 179 €
Ihren Traumurlaub finden Sie
bei uns im:

Reisebüro Voit
Bahnhofstr. 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de
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VHS-Programm 2. Halbjahr 2016
Tschechisch. Beginn: Dienstag, 4.10.2016 – 19 – 20.30 Uhr
– Grundschule – Gebühr: 30 Euro – Lehrbücher und Arbeits-
hefte werden von der Kursleiterin besorgt und sind extra zu
bezahlen – 10 Abende – Leitung: Elisabeth Pastorek – min-
destens sechs, maximal 18 Teilnehmer.
Einführung in die tschechische Sprache,
Nähtreff für Anfänger. Beginn: Dienstag, 4.10.2016 – Aben-
de à 4 UE (1. Abend = Infoabend) – 18.30 Uhr – Hauptschule
– mitzubringen: Nähmaschine (falls vorhanden), Schere für
Stoff, Nähfaden, Schneiderkreide, Lineal, Schnittmuster und
eventuell Papier, Näh- und Stecknadeln – Gebühr: 30 Euro –
– Leitung: Ute Feulner – maximal sechs Teilnehmer.
Es werden die Grundkenntnisse an der Nähmaschine vermit-
telt. Ob Änderungen, einfache Basics, Neuanfertigung oder
„aus alt macht neu“ usw.
Patchwork für Einsteiger undFortgeschrittene. Info-Abend
am Mittwoch, dem 5.10.2016, um 18 Uhr in der Hauptschule;
Kurs am Samstag, dem 15.10.2016, von 9 bis 17 Uhr – Haupt-
schule – Gebühr: 30Euro – Leitung: Erna Brey – mind. sechs,
max. zwölf Teilnehmer. Es werden verschiedene Techniken
und Arbeitsmethoden für Decken, Wandbehänge, Kissen und
weihnachtliche Motive angeboten. Zwischen dem Infoabend
und dem Kursbeginn ist ausreichend Zeit, um die entspre-
chenden Materialien und Zutaten zu besorgen.
Kontemplative Meditation. Beginn: Dienstag, 11.10.2016 –
19.30 bis 21.45 Uhr – 3 Abende à 3 UE – Gemeindehaus
Streitau, Wallenrodestr. 12 – Gebühr: 40 Euro – Leitung: Ka-
rin Baltruschat – max. 20Teilnehmer. Nach innerer Ruhe und
Frieden sehnen sich viele. Äußere Hektik und ständig krei-
sende Gedanken stehen dem im Wege. Wenige wissen, dass
es eine uralte Gebetsform gibt, die Kontemplation, die wert-
volle Hilfen bietet. Sie wird meist in der Abgeschiedenheit
von Klöstern praktiziert. Diese Kunst der Stille kann man
auch im Alltag erlernen: ein Weg nach innen, zu uns selber,
zu unserer Mitte. Wer im Hier und Jetzt aus seinen Quellen
schöpft, lebt intensiver. Ziel des Kurses ist, Zeiten der medi-
tativen Stille und des bewussten Da-Seins in den Alltag zu in-
tegrieren.
Vortrag „ Migräne“. Ist Migräne schon eine Volkskrankheit?
Termin: Dienstag 11.10.2016 – Uhrzeit: 19 Uhr Künneth-Pa-
lais, Steinscheune – Eintritt frei – Leitung: Hildegard Kern,
Heilpraktikerin. Immer mehr Menschen leiden regelmäßig an
starken Kopfschmerzen. Diagnos: Migräne. Laut einer Studie
der Deutschen Gesellschaft für Neurologie leiden 12 bis 14
Prozent der Frauen und 6 bis 8 Prozent der Männer in
Deutschland an Migräne. Tendenz steigend. Bereits Kinder
und Jugendliche sind betroffen. Meist erfolgt lediglich eine
Behandlung der schmerzhaften Symptome – während die Ur-
sachen im Unklaren bleiben. Welche ganzheitlichen Hilfen
gibt es und wie können die Betroffenen sich selber helfen?
Aquarellmalkurs – 2. Versuch. Beginn: Dienstag,
18.10.2016 – 18.30 bis 20.45 Uhr – 4 eventuell 6 Abende à 3
UE – Grundschule – mitzubringen: 1 Wasserglas, 1 Küchen-
rolle – Gebühr: 50Euro+ Materialkostenextra, kann über die
Kursleiterin gekauft werden – Leitung: Gabriele Bujak – min-
destens 6, maximal 12 Teilnehmer
Aquarell- und Acrylmaltechnik zum Weiterlernen mit neuen
interessanten Vorschlägen. Zu Mal- und Zeichentechniken
werden wir die „Goldene Schnitt“-Perspektive kennenlernen,
Zeichnungen mit Kohle, Tusche oder Bleistift erarbeiten so-
wie dabei das richtige Sehen trainieren. Dieser Kurs ist so-
wohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene geeignet.
Filzkurs 2 – Thema „Seidenschal in Nunotechnik“. Termi-
ne: Freitag, 21.10. – Uhrzeit: 17.30 – 21.30 Uhr und Samstag,
22.10. – Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr – Künneth-Palais, Steinscheu-
ne – Kursgebühr: 20 Euro + Materialkosten extra – Leitung:

Ilona Döhla, Textildesignerin – max. sechs Teilnehmer. Die
Teilnehmer können in diesem Kurs einen transparenten Sei-
denschal oder Loop mit verschiedenen Materialien – Merino-
wolle, Seide, Effektgarne – befilzen. Für Fragen stehe ich ger-
ne unter Telefon 350 zur Verfügung. Bitte mitbringen: 2 bis 3
Handtücher, Plastikschüssel, Noppenfolie.
Multivisionsvortrag– Abenteuer Himalaya.Termin: Freitag
28.10.2016 – Uhrzeit: 19.30 Uhr – Künneth-Pa-
lais, Steinscheune – Eintritt frei – Leitung: Ralf
Brünkmann.
Das Land Nepal fasziniert mit seiner unendlichen
Vielfalt: die Menschen, die exotische Landschaft
oder die atemberaubende Bergwelt. Im Solo
Khumbu, im Land der Sherpas und des Mount
Everest, ist man wie kaum in einem anderen Ge-
biet so mitten im Himalaya mit seinem beeindru-
ckenden Bergmassiv, unzähligen Dörfern und
Klöstern. DieReise führt von der HauptstadtKath-
mandu bis „fast“ auf das Dach der Welt. Doch
nicht nur das Solo Khumbu wird auf demWeg be-
geistern, 2014 besuchtenwir das Land zusammen
mit „Ingenieure ohne Grenzen“ und der Nepalhil-
fe Biberach, um die Wasserversorgung in einem
Dorf zu gewährleisten und eine Krankenstation zu
errichten. Hier bietet sich ein völlig anderer Blick-
winkel auf die Menschen fernab vomTourismus.
Filzkurs 3 – Thema „Hohlkörper filzen“. Termi-
ne: Freitag, 11.11.2016 – Uhrzeit: 17.30 bis 21.30
Uhr und Samstag, 12.11.2016 – Uhrzeit: 10 bis 16
Uhr – Künneth-Palais, Steinscheune – Kursge-
bühr: 20 Euro + Materialkosten extra – Leitung:
Ilona Döhla, Textildesignerin – maximal 6 Teil-
nehmer. In diesem Kurs können Anfänger und
Fortgeschrittene Schuhe, Taschen, Hüte, Kissen,
Windlichter und Blüten in Nassfilztechnik gestal-
ten. Bitte mitbringen: 2 bis 3 Handtücher, Plastik-
schüssel, Seife, Folie und Noppenfolie.
Gesundheit und Bewegung/Stressbewältigung
und Entspannung -Muskelentspannung nach Ja-
cobsen-. Beginn: 3.11., 6 Abende, immer donners-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr – Ort: Künneth-Pa-
lais – Gebühr: 30 Euro – Anmeldung erforderlich
– Leitung: Erika Wiegratz, christliche Gesund-
heitsberaterin. Mit Muskelentspannung nach Ja-
cobsen können Sie Stress reduzieren und ver-
spannungsbedingte Schmerzen, Nervosität, inne-
re Unruhe und Schlafprobleme positiv beeinflus-
sen. Es ist eine beliebte und diewohl bekannteste
Entspannungstechnik, einfach zu erlernen und
wirkt oft schon nach der ersten Anwendung. Ein-
zelne Muskelpartien werden dabei in einer be-
stimmten Reihenfolge zunächst angespannt, die
Muskelspannung wird für einige Sekunden gehal-
ten und anschließend wird die Anspannung wie-
der gelöst. Die Übung kann im Sitzen oder Liegen
durchgeführt werden. In diesemKurs erlernenwir
dieses Entspannungsverfahren. Bitte bequeme
Kleidung, warme Socken, Wolldecke (oder Iso-
matte) und ein kleines Kissen mitbringen.
Schafkopfen oder Mucken – Aufbaukurs. Be-
ginn: Mittwoch, 11.1.2017 – 18 – 19.30 Uhr – 8
Abende à 2 UE – Künneth-Palais – Gebühr: 20
Euro – Leitung: Klaus Kodisch – mind. 4, max. 16
Teilnehmer. Ein Kurs für alle, die nach dem Anfän-
gerkurs ihr Können vertiefen wollen oder bei de-
nen das letzte Schafkopfen schon längere Zeit her

ist und die eine Auffrischung suchen. Im Fortgeschrittenen-
kurs erfahren beziehungsweise „erspielen“ Sie sich weitere
Besonderheiten und Taktiken des Schafkopfspiels.
Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 21, oder im Internet:
www.gefrees.de. Die „Allgemeinen Hinweise zu den Ver-
anstaltungen derVolkshochschule Gefrees“ findenSie auf
Seite 7 dieser Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes.
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Musikalisches Bluesnight-Jubiläum
„20 Jahre Omnibus-Bluesnight – wahrlich ein Grund zum Feiern!“ Unter diesem Motto sind im
September zahlreiche Bluesfans in die Bärenscheune gekommen, umdas JubiläumdesKulturver-
eins gebührend zu feiern. Unser Bild zeigt die Band „Postel & Pötsch“, die am Freitag in der
Scheune für Stimmung sorgte. Foto: Katharina Hübner

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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